
Zahlungs- und Lieferbedingungen 
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Allgemeines: Für die Geschäftsverbindung zwischen unseren Käufern und uns gelten grundsätzlich nur unsere 

Lieferungs- und Zahlungsbedingungen. Abweichende Bedingungen auf schriftlichen Bestellungen haben für uns keine 

Rechtsverbindlichkeit. Mündliche Abmachungen bedürfen zur Rechtsgültigkeit unserer schriftlichen Bestätigung. 

Sollte eine Bestimmung oder ein Teil einer Bestimmung nichtig sein, soll dies nicht die Ungültigkeit der übrigen 

Bestimmungen zur Folge haben. 

Angebot und Preise sind freibleibend. Für Inlandslieferungen wird jeweils die anfallende Mehrwertsteuer zusätzlich 

in Rechnung gestellt. 

Lieferung innerhalb Deutschlands erfolgt ab 350,00 EUR Warenwert verpackungsfrei und frei Haus. Sendungen ins 

Ausland erfolgen ab einem Warenwert von 500,00 EUR verpackungsfrei und frei Haus. Bei Versand unter diesen 

Beträgen werden Verpackung und Porto anteilig berechnet. Für Aufträge mit einem Wert unter 100,00 EUR erheben 

wir einen Mindermengenzuschlag von 5,00 EUR. Beanstandungen wegen beschädigter oder unvollständiger 

Auslieferung sind unverzüglich nach Erhalt der Ware beim Frachtführer bzw. Spediteur vorzubringen. Aufgrund 

unseres großen Sortiments sind wir zu Teillieferungen berechtigt, die vom Käufer nicht zurückgewiesen werden 

dürfen. Bei Bestellung ohne genau vorgeschriebene Transportart bleibt uns die Bestimmung, ohne Haftung für 

eventuell höhere Kosten, überlassen. Bei Erschöpfung von Produktionsanlagen, Beschädigungen von Formen und 

dergleichen sind wir berechtigt, die betreffenden Artikel von der Lieferung zu streichen oder – soweit möglich – 

gleichwertigen Ersatz zu liefern.  

Haftung: Wir haften nach den gesetzlichen Bestimmungen, sofern der Käufer Ansprüche geltend macht, die auf 

Vorsatz oder grober Fahrlässigkeit beruhen oder sofern wir schuldhaft eine wesentliche Vertragspflicht verletzen. Eine 

weitergehende Haftung ist ausgeschlossen. Bei der Ausführung von Aufträgen im Design nach Vorgabe des Käufers 

sind wir nicht verpflichtet zu prüfen, ob hierdurch Schutzrechte verletzt werden. Der Käufer verpflichtet sich uns von 

jeglicher Haftung aus solchen Verletzungen freizustellen. Höhere Gewalt, behördliche Maßnahmen sowie Streiks und 

dergleichen hemmen die bestätigten Lieferfristen. Ohne unser Verschulden entstandene Verzögerungen in der 

Auslieferung verpflichten uns nicht zum Schadensersatz. Soweit unsere Haftung ausgeschlossen oder beschränkt ist, 

gilt dies auch für die persönliche Haftung unserer Angestellten, Arbeitnehmer, Vertreter und Erfüllungsgehilfen. 

Mängelrügen: Beanstandungen aller Art sind unverzüglich vorzunehmen und können nur berücksichtigt werden, 

wenn sie spätestens innerhalb von 8 Tagen nach Empfang der Ware durch den Käufer bei uns schriftlich eingehen. 

Geringfügige Abweichungen in der Ausführung der Farbe der Artikel, der Größe und dergleichen berechtigen nicht zu 

einer Mängelrüge. Mängelansprüche bestehen nicht bei nur unerheblicher Abweichung von der vereinbarten 

Beschaffenheit, bei natürlicher Abnutzung oder Verschleiß sowie bei Schäden, die nach dem Gefahrenübergang 

infolge fehlerhafter oder nachlässiger Behandlung, übermäßiger Beanspruchung oder aufgrund besonderer äußerer 

Einflüsse entstehen. Soweit ein von uns zu vertretender Mangel vorliegt, dessen Ursache bereits zum Zeitpunkt des 

Gefahrenübergangs vorhanden war, sind wir nach unserer Wahl zur Mangelbeseitigung oder zu Ersatzlieferung 

berechtigt. 

Eigentumsvorbehalt: Die von uns gelieferte Ware bleibt bis zur vollständigen Regulierung sämtlicher Verbindlichkeiten 

aus der Geschäftsverbindung samt Nebenforderungen unser Eigentum. Bei Verkauf von Eigentumsvorbehaltsware 

tritt der Käufer bereits jetzt seine Forderungen gegenüber seinem Kunden in Höhe unserer Kaufpreisforderung an 

uns ab. Vereinnahmte Kaufpreisforderungen werden vom Käufer für uns empfangen und sind innerhalb der 

vereinbarten Zahlungsfrist an uns zu überweisen. Übersteigen die uns nach den vorstehenden Bestimmungen 

zustehenden Sicherungen die zu sichernden Forderungen um mehr als 10%, geben wir auf Verlangen Sicherheiten in 

entsprechender Höhe nach unserer Wahl frei. Sicherheitsübereignung und Verpfändung unserer unter 

Eigentumsvorbehalt gelieferten Waren sind unzulässig. Bei Pfändungen durch Dritte hat der Käufer auf unser 

Eigentum hinzuweisen und uns unverzüglich zu benachrichtigen. 



Zahlung: Die Rechnung wird am Tag der Lieferung ausgestellt. Zahlungen sind immer an uns direkt vorzunehmen. 

Zahlungen werden stets zur Begleichung der ältesten fälligen Rechnung nebst Nebenforderungen zuzüglich der 

angefallenen Verzugszinsen verrechnet. Vor völliger Zahlung fälliger Rechnungsbeträge einschließlich Verzugszinsen 

sind wir zu keiner weiteren Lieferung aus irgendeinem laufenden Vertrag verpflichtet. Ist der Käufer mit einer fälligen 

Zahlung in Verzug oder tritt in seinen Vermögensverhältnissen eine wesentliche Verschlechterung ein, so können wir 

für die sämtlichen noch ausstehenden Lieferungen unter Fortfall des Zahlungsziels die Zahlung vor Ablieferung der 

Ware verlangen. In diesem Fall sind wir auch berechtigt Barzahlung zu verlangen. 

Zahlungsweise: Die Zahlung kann per SEPA-Überweisung oder SEPA-Firmenlastschrift erfolgen. Die Aufrechnung mit 

bestrittenen Gegenforderungen ist unzulässig. Schecks gelten nicht als Barzahlung.  

Rücklieferungen bedürfen grundsätzlich unserer schriftlichen Zustimmung. Es wird nur Ware in tadellosem Zustand 

bei für uns kostenfreier Rücksendung angenommen. Werden vorstehende Voraussetzungen für die Rücksendung der 

Ware nicht beachtet, behalten wir uns vor, die Annahme zu verweigern oder eine Bearbeitungsgebühr von 10%, 

mindestens jedoch 10,00 EUR, zu berechnen. Rücklieferungen können nur über eine Gutschrift mit anderen oder 

neuen Lieferungen verrechnet werden. 

Erfüllungsort/Geltendes Recht: Erfüllungsort für Lieferungen und Zahlungen ist Hirschaid, Gerichtsstand Bamberg. Es 

gilt das Recht der Bundesrepublik Deutschland. 
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